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Bekanntmachung der Stadt Straelen
Offenlegung des Entwurfs der Haushaltssatzung 
der Stadt Straelen für das Haushaltsjahr 2027
Auf Grund des § 80 Absatz 3 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. Juli 2025 (GV. NRW. S. 618), wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der Entwurf der Haushaltssatzung 
der Stadt Straelen für das Haushaltsjahr 2027 mit allen Anlagen in der 
Zeit vom 07. Oktober 2026 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im 
Rat (voraussichtlich der 15.12.2026) während der Dienststunden bei der 
Stadt Straelen, Zweigstelle Rathaus, Fachbereich Finanzen, Markt 15 - 17, 
öffentlich ausliegt. Gleichzeitig kann der Entwurf der Haushaltssatzung 

mit allen Anlagen im Internet unter www.straelen.de eingesehen werden.
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum 19. November 2026 
Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung und ihrer An-
lagen erheben.
Die Einwendungen können sowohl schriftlich als auch mündlich zu Pro-
tokoll bei der Stadt Straelen, Zweigstelle Rathaus, Fachbereich Finanzen, 
Markt 15 - 17, sowie per E-Mail an finanzen@straelen.de erhoben werden.
Über die Einwendungen beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung.

Straelen, 06.10.2026
Bernd Kuse
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Straelen
S a t z u n g 

über die Bestimmung des zuständigen Ausschus-
ses des Rates der Stadt Straelen und dessen Auf-

gabenbereich nach dem Nordrhein-westfälischen Denkmalschutz-
gesetzes
Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. Juli 2025 
(GV. NRW. S. 618) und des Nordrhein-westfälischen Denkmalschutzgesetzes, 
in der jeweils geltenden Fassung hat der Rat der Stadt Straelen in seiner 
Sitzung vom 06.10.2026 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Bestimmung des zuständigen Ratsausschusses
Für die Beratung über Aufgaben nach dem Nordrhein-westfälischen Denk-
malschutzgesetzes ist der Ausschuss für Stadtentwicklung, Nachhaltigkeit 
und Mobilität zuständig.

§ 2
Sachverständige Bürgerinnen und Bürger
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Nachhaltigkeit und Mobilität kann 
bei Bedarf sachverständige Bürgerinnen und Bürger benennen, die an den 
Sitzungen des Ausschusses in Angelegenheiten des Denkmalschutzes mit 
beratender Stimme teilnehmen.

§ 3
Aufwandsentschädigungen
Sachverständige Bürgerinnen und Bürger im Sinne des § 2 -Sachverständige 
Bürgerinnen und Bürger- haben Anspruch auf Sitzungsgeld und Verdienst-
ausfall nach Maßgabe der Hauptsatzung.

§ 4
Entscheidungsbefugnisse
(1)	 Dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Nachhaltigkeit und Mobilität wird 

die Entscheidungsbefugnis für folgende Angelegenheiten übertragen:
(a)	 Entscheidung über die Aufstellung und Fortschreibung von 

Denkmalpflegeplänen (gemäß Denkmalschutzgesetz NRW),
(b)	 Entscheidung über die Gewährung von Zuwendungen nach dem 

Denkmalschutzgesetz NRW, soweit im Einzelfall ein Betrag von 
mehr als 2.500€ netto gewährt wird.

(2)	 Dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Nachhaltigkeit und Mobilität wird 

die Vorberatung der Entscheidung über die Enteignung von Baudenk-
mälern (gemäß Denkmalschutzgesetz NRW) des Stadtrates übertragen.

§ 5
Informationsrecht
(1)	 Entscheidungen über die Eintragung und die Änderung der Denk-

malliste (gemäß Denkmalschutzgesetz NRW), sowie die vorläufige 
Unterschutzstellung (gemäß Denkmalschutzgesetz NRW) sind dem 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Nachhaltigkeit und Mobilität bekannt-
zugeben.

(2)	 Ein Jahresbericht über die Gewährung von Zuwendungen nach dem 
Denkmalschutzgesetz NRW ist dem Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Nachhaltigkeit und Mobilität bekanntzugeben.

§ 6
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung vom 28.04.2015 außer Kraft.
Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung über die Bestimmung des zuständigen Ausschusses 
des Rates der Stadt Straelen und dessen Aufgabenbereich nach dem Nord-
rhein-westfälischen 
Denkmalschutzgesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden,
c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Straelen, 07. Oktober 2026
Bernd Kuse
Bürgermeister
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Informationen und Hinweise rund um Sitzungen
Übersicht über anstehende Sitzungen

QR-Code zum 
Ratsinformationssystem

Die zusätzliche Sitzung des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, 
Nachhaltigkeit und Mobilität findet 
am Donnerstag, 15. Oktober 2026, 
um 18.30 Uhr im Versuchszentrum 
Gartenbau der Landwirtschaftskam-
mer NRW, Hans-Tenhaeff-Straße 40, 
47638 Straelen, Aula - Raum 2 statt.

Sie finden die Bekanntmachungen 
der endgültigen Tagesordnungen auf 
der Internetseite der Stadt Straelen 
unter www.straelen.de/rathaus-
politik/veroeffentlichungen/be-
kanntmachungen/. Die vollständige 
Tagesordnung und die Sitzungsun-
terlagen sind nach Veröffentlichung 

im Ratsinformationssystem der Stadt 
Straelen einzusehen.
Alle Tagesordnungen und die da-
zugehörigen öffentlichen Sitzungs-
unterlagen der Gremientermine sind 
über den Sitzungskalender im Rat-
sinformationssystem der Stadt Strae-
len über diesen QR-Code abrufbar.

Biodiversität in Gärten
Mehr Vielfalt im Garten - kleine Maßnahmen mit großer Wirkung

Erste Fahrradstraßen in Straelen

Viele Gärten sind heute pflegeleicht 
gestaltet: große Rasenflächen, 
Kirschlorbeerhecken oder Schot-
terbeete. Für Insekten, Vögel und 
andere Tiere bieten solche Flächen 
jedoch kaum Lebensraum. Schon 
kleine Veränderungen können den 
Garten deutlich lebendiger machen.
1. Heimische Pflanzen wählen

Blühende Stauden, Kräuter oder hei-
mische Sträucher liefern Nahrung für 
Bienen, Schmetterlinge und andere 
Insekten. Besonders wertvoll sind 
Pflanzen, die zu unterschiedlichen 
Zeiten im Jahr blühen.
2. Wilde Ecken zulassen
Nicht jeder Quadratmeter muss per-
fekt gepflegt sein. Eine kleine Wild-

blumenfläche, ein Totholzhaufen 
oder eine ungemähte Ecke bieten 
vielen Tieren Unterschlupf.
3. Wasserstellen schaffen
Eine flache Schale mit Wasser hilft Vö-
geln und Insekten an heißen Tagen. 
Wichtig ist ein sicherer Rand, damit 
Tiere wieder herausklettern können.
Schon gewusst?

Viele Wildbienenarten sind auf ganz 
bestimmte Pflanzen angewiesen. 
Heimische Blühpflanzen helfen ih-
nen besonders.
Ihr Beitrag zählt
Wenn Sie Ihren Garten naturnah ge-
stalten, leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zum Umwelt- und Arten-
schutz vor Ort.

Die Stadt Straelen weist erstmals 
zwei Straßenbereiche als Fahrrad-
straßen aus und stärkt damit wich-
tige Verbindungen für den Alltags- 
und Freizeitradverkehr. Betroffen 
sind der Grenzweg ab der Kreuzung 
Veenweg bis zur niederländischen 
Grenze sowie die Heronger Straße 
zwischen der Kreuzung Zand und 
dem Quellenweg.
Laut verkehrsrechtlicher Regelung 
gilt Fahrradstraßen eine zulässi-
ge Höchstgeschwindigkeit von 30 
km/h. Radfahrerinnen und Radfah-
rer dürfen immer nebeneinander 
fahren. Kraftfahrzeuge dürfen den 
Radverkehr weder behindern noch 
gefährden. Ist ein Überholen nicht 
möglich, müssen sie hinter den Rad-
fahrenden fahren. Beim Überholen 
ist ein seitlicher Mindestabstand von 
1,50 Metern einzuhalten. Die neuen 

Regelungen sollen zu einem sicheren 
sowie rücksichtsvollen Miteinander 
aller Verkehrsteilnehmenden beitra-
gen und werden für die Anfangszeit 
vor Ort mit Infobannern nochmals 
aufgezeigt.
Der Grenzweg wird ab der Kreuzung 
mit dem Veenweg bis zur niederlän-
dischen Grenze hinter dem Bauern-
café Jacobs auf einer Länge von rund 
einem Kilometer als Fahrradstraße 
ausgewiesen. Der Wirtschaftsweg 
ist Bestandteil des regionalen Rad-
wegenetzes und wird bereits heute 
von zahlreichen Radfahrerinnen und 
Radfahrern genutzt. Zudem verbin-
det er die niederländische Gemeinde 
Velden mit Straelen und hat damit 
eine wichtige grenzüberschreitende 
Bedeutung für den Alltags- und Frei-
zeitradverkehr.
Ursprünglich war vorgesehen, den 

gesamten Grenzweg als Fahrradstra-
ße auszuweisen. Aufgrund des dort 
verkehrenden Busverkehrs der Stadt-
linie ist dies jedoch nicht möglich.
Die Heronger Straße wird ab der 
Kreuzung Zand bis zum Quellen-
weg - und damit auf der gesamten 
Strecke - zur Fahrradstraße. Sie ist 
eine wichtige Fahrradroute in Rich-

tung Broekhuysen.
Mit den beiden ersten Fahrradstra-
ßen setzt die Stadt Straelen einen 
weiteren Baustein zur Stärkung des 
Radverkehrs um. Gleichzeitig bittet 
die Stadt alle Verkehrsteilnehmen-
den, die neuen Regelungen zu be-
achten und gegenseitig Rücksicht 
zu nehmen.
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Reparierbar Straelen offiziell eröffnet
Ehrenamtliches Projekt für Nachhaltigkeit, Begegnung und eine lebendige Innenstadt

Aus einer Idee ist ein neues ehren-
amtliches Angebot für Straelen ge-
worden: Mit der offiziellen Eröffnung 
von Reparierbar Straelen ist ein wei-
terer Baustein für eine lebendige und 
nachhaltige Innenstadt entstanden. 
Die Initiative ist aus dem Arbeits-
kreis „Gemeinsam für eine leben-
dige Innenstadt“ hervorgegangen. 
Engagierte Bürgerinnen und Bürger 
haben sich zusammengefunden, 
um defekten Alltagsgegenständen 
eine zweite Chance zu geben und 
ihr handwerkliches Wissen weiter-
zugeben. Gleichzeitig bietet die Re-
parierbar einen Ort für Begegnung, 
Austausch und gelebtes Ehrenamt.
 „Ich freue mich sehr, dass ich an der 
offiziellen Eröffnung der Reparier-
bar Straelen teilnehmen durfte. Ein 
tolles ehrenamtliches Projekt, das 
hier aus der Initiative erwachsen ist. 
Ich wünsche dem Verein und den 
ehrenamtlichen Reparierern einen 
guten Start und viel Erfolg“, betont 
Bürgermeister Bernd Kuse. Bildrechte: Reparierbar Straelen

Startschuss  
für den Glasfaserausbau in der Straelener Innenstadt
In der Straelener Innenstadt fällt der 
Startschuss für den Glasfaserausbau 
der Firma GlasfaserPlus. Insgesamt 
können im Rahmen des Projekts 
künftig 1.368 Haushalte an 595 
Adressen mit einem leistungsfähi-
gen Glasfasernetz versorgt werden.
Die Tiefbauarbeiten beginnen vo-
raussichtlich in der 41. Kalender-
woche. Zunächst konzentrieren 
sich die Arbeiten auf die Bereiche 
Bahnstraße, Gartenstraße, Hans-Ten-
haeff-Straße und An der Bleiche und 
wandern danach weiter in die In-
nenstadt. Während der Bauarbeiten 
kann es in den jeweils betroffenen 
Abschnitten vorübergehend zu kür-
zeren, baubedingten Einschränkun-
gen kommen. Die Anwohnerinnen 
und Anwohner werden über anste-
hende Arbeiten in ihrem unmittel-
baren Umfeld rechtzeitig durch das 
ausführende Unternehmen mittels 
Einwurfzetteln informiert.

Für Fragen und Anliegen, die un-
mittelbar mit der Durchführung der 
Bauarbeiten im Rahmen des Glasfa-
serausbaus zusammenhängen oder 
sich auf Tarife/Vertragsabschlüsse 
beziehen, steht die Deutsche Te-
lekom AG - Technik Niederlassung 
West als Ansprechpartner zur Ver-
fügung.

Kontakt während der Bauphase
Deutsche Telekom AG - Technik Nie-
derlassung West
Telefon: 02151 364-5112
Mobil: 0160 90631783

Kontakt Fragen zu Tarifen und 
Verträge
Telekom Shop
Telekom Shop Geldern
Issumer Str. 1
47608 Geldern
https://www.telekom.de/
telekom-shops

Telefon
0800 2266 100 (Privatkunden)
0800 330 6709 (Geschäftskunden)
Internet
www.telekom.de/glasfaser

Geförderter Glasfaserausbau 
„Graue Flecken“ hat begonnen
In Straelen hat der geförderte und 
durch den Kreis Kleve organisierte 
Glasfaserausbau „Graue Flecken“ 
begonnen. Im Rahmen des kreiswei-
ten Projekts sollen bislang unterver-
sorgte Adressen mit schnellen Glas-
faseranschlüssen ausgestattet und 
bestehende Lücken in der digitalen 
Infrastruktur geschlossen werden.
Als sogenannte „Graue Flecken“ 
gelten Adressen, die bislang nicht 
über einen Internetanschluss mit 
Gigabit-Geschwindigkeit verfügen. 
In Straelen befinden sich die be-
troffenen Adressen vorwiegend im 
Außenbereich. Im gesamten Kreisge-

biet werden in den kommenden rund 
zwei Jahren mehr als 800 Kilometer 
Glasfaserkabel verlegt und rund 
8.000 Adressen in 15 Kommunen 
erschlossen. Die Gesamtkosten von 
mehr als 50 Millionen Euro werden 
durch Bund, Land und die beteiligten 
Kommunen finanziert.
Auch in Straelen sind die ersten 
Bauarbeiten inzwischen gestartet. 
Die betroffenen Anliegerinnen und 
Anlieger werden rechtzeitig durch 
das ausführende Unternehmen über 
die jeweiligen Baumaßnahmen in-
formiert.
Fragen rund um den jetzigen Ausbau 
oder Tarife/Vertragsabschlüsse be-
antwortet die Firma Epcan unter der 
Hotline +49 2564 88 33 74, mon-
tags bis freitags von 8 bis 18 Uhr.

Weitere Informationen zum Glasfa-
serausbau gibt es unter:
www.epcan.de/kreis-kleve
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Postbelege erzählen Stadtgeschichte:  
Eine Sammlung macht Vergangenheit sichtbar
Otto Weber übergibt dem Stadtarchiv Straelen seine postgeschichtliche Heimatsammlung

Otto Weber (l.) weiß spannend über die Postbelege und die Ge-
schichte dahinter zu berichten. Stadtarchivarin Claudia Kurfürst 
(r.) lässt sich die Details, auf die es ankommt, erklären. 
Foto: Stadtarchiv

Postbelege können weit mehr sein 
als historische Zeugnisse des Post-
verkehrs. Sie erzählen Geschichten 
über eine Stadt, ein Land und die 
Menschen, die dort gelebt und gear-
beitet haben. Das zeigt die Sammlung 
historischer Postbelege aus Straelen 
von Otto Weber, der die insgesamt 27 
Bände nun im Stadtarchiv Straelen de-
poniert hat. 
Das ursprüngliche Ziel der Sammlung 
war es, anhand von Postbelegen be-
stimmte Zeitperioden und historische 
Ereignisse zu dokumentieren. Die 
Bandbreite reicht von der marken-
losen Zeit vor 1850 über die ersten 
Briefmarken Preußens und die Zeit 
des Norddeutschen Bundes ab 1868 
bis zu den Reichspostvorläufern von 
1871 und den ersten Briefmarken des 
Deutschen Kaiserreichs ab 1872.
Auch bewegte Zeiten der jüngeren 
deutschen Geschichte spiegeln sich in 
den Belegen wider: die Hochinflation 
von 1922/23, postalische Notmaßnah-
men nach den beiden Weltkriegen, die 
sogenannten Zehnfach-Frankaturen 
nach der Währungsreform von 1948 
sowie die zunehmende Postautoma-
tion der Neuzeit. Karten, Umschläge, 
Quittungen und andere postalische 
Dokumente zeigen dabei, wie sich der 
Postverkehr und seine technischen Vo-
raussetzungen verändert haben.
Zur Sammlung gehören nicht nur 
Belege aus Straelen selbst. Auch die 
Ortsteile Herongen und Niederdorf 
sind anhand ihrer Poststempel ver-

treten. Hinzu kommt die Dienstpost 
von Stadtverwaltung, Kirchen und 
Zollämtern - Dokumente, die einen 
Einblick in die Aufgaben und Struktu-
ren vergangener Zeiten geben.
Besonders spannend ist der Blick auf 
die damalige Bedeutung der Eisen-
bahn für den Postverkehr. Manche 
Straelener Belege tragen nicht den 
Stempel des örtlichen Postamtes, 
sondern einen Bahnpoststempel. 
So wurden Briefe und Karten unter 
anderem mit der Reichsbahnstrecke 
Venlo-Haltern über Geldern und Wesel 
befördert, wobei auch am Straelener 
Bahnhof Post angenommen wurde. 
Hinzu kommen Belege der Kleinbahn 
Kempen-Straelen-Kevelaer mit einem 
seltenen Bahnpoststempel.
Wie eng Post, Verkehr und Alltag 
miteinander verbunden waren, zeigt 
ein Beispiel besonders anschaulich: 
Eine Bestellung aus Cuxhaven konnte 
über die Bahnstation Straelen nach 
Wankum gelangen und dort tag-ge-
nau ankommen. Solche Belege ma-
chen deutlich, welche Bedeutung die 
Bahn für den Transport von Waren und 
Nachrichten hatte. Doch die histori-
schen Dokumente erzählen nicht nur 
Postgeschichte. Sie können zum Aus-
gangspunkt für weitergehende Fragen 
zur Stadtgeschichte werden. Was be-
deutete beispielsweise die Hochinfla-
tion für Straelen? Wie wirkten sich 
die wirtschaftlichen Verhältnisse auf 
Sparkasse, Gewerbe und Bürgerschaft 
aus? Und welche Spuren hinterließen 

politische Umbrüche im Alltag der 
Menschen? Auch die Zeit der Rhein-
landbesetzung nach dem Ersten Welt-
krieg lässt sich anhand der Sammlung 
nachvollziehen - etwa durch Karten 
mit Stempeln der belgischen Feldpost.
Ein weiteres Beispiel führt direkt in die 
Geschichte des Straelener Stadtzent-
rums: Auf einer Ansichtskarte trägt der 
heutige Marktplatz die Bezeichnung 
„Adolf-Hitler-Platz“. Ein solcher Be-
leg wirft Fragen auf: Welche Straßen 
und Plätze wurden in Straelen umbe-
nannt? Welche Begründungen wur-
den dafür angeführt? Wie liefen die 
entsprechenden Verfahren ab? Und 
welche Rolle spielten Stadtrat und 
Stadtverwaltung während der natio-

„Normal Andere Kunst“ lädt ins JuSt ein
Kreativität, Musik und Begegnung für Jung und Alt am 7. November

Am 7. November wird das Jugend-
zentrum der Stadt Straelen zum Treff-
punkt für Kreativität, Musik und Be-
gegnung: Unter dem Titel „Normal 
Andere Kunst“ laden die Straelener 
Jugendarbeit und der Straelener LVR-
Verbund für WohnenPlusLeben Jung 

und Alt herzlich ins JuSt ein.
Von 11:00 bis 15:00 Uhr erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein 
buntes Programm mit verschiedenen 
kreativen und musikalischen Ange-
boten. Ob künstlerisch aktiv, musi-
kalisch interessiert oder einfach neu-

gierig - bei „Normal Andere Kunst“ 
sind alle willkommen, ihre eigenen 
kreativen Fähigkeiten zu entdecken 
und auszuprobieren. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Veranstaltung findet am 7. No-
vember von 11:00 bis 15:00 Uhr im 

Jugendzentrum JuSt, Marienstraße 
2, in Straelen statt.
Weitere Informationen gibt es im Ju-
gendzentrum unter 02834/982607 
sowie im Wohnverbund, 
Karl-Leisner-Straße 1, 
unter 02834/708990.

nalsozialistischen Zeit?
Gerade darin liegt der besondere Wert 
der Sammlung: Postbelege können 
einen konkreten, anschaulichen Zu-
gang zu historischen Entwicklungen 
schaffen. Ein Stempel, eine Adresse, 
eine Briefmarke oder eine Postkarte 
kann der Ausgangspunkt sein, um sich 
intensiver mit den politischen, wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen 
Verhältnissen einer bestimmten Zeit 
zu beschäftigen.
So wird aus einem Stück Papier ein 
Stück Stadtgeschichte - und aus der 
Beschäftigung mit alten Briefen, Kar-
ten und Stempeln eine spannende 
Spurensuche durch die Geschichte 
Straelens.
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Seniorenbeirat informierte sich über Rente und Pflege 

Rufus Beck liest auf Einladung des Kulturring Straelen e.V. 
aus Mark Twains „Bummel durch Europa“

Wann beginnt meine Rente? Was 
kosten Abschläge? Welche Hilfen 
gibt es, wenn ein Angehöriger pfle-
gebedürftig wird? Antworten auf 
solche Fragen gab der Straelener 
Rentenberater Christian Cremers in 
der Sitzung des Seniorenbeirates der 
Stadt Straelen am 28. September. Er 
stellte den Beiratsmitgliedern sein Be-
ratungsangebot vor und gab einen 
Überblick über die verschiedenen 
Rentenarten, über Abschläge und 
Hinzuverdienst sowie bei der Pflege 
über die Pflegegrade und die Leistun-
gen zu Hause und im Heim. Er gab 
auch einen Ausblick über aktuelle 
Änderungen bei Rente und Pflege. 
Auch die Vorsorge sprach Cremers an. 
Ohne Vorsorgevollmacht bestellt im 
Ernstfall das Betreuungsgericht einen 
rechtlichen Betreuer - das gilt grund-
sätzlich auch unter Ehepartnern. 

Rufus Beck. 
Foto Christian Kaufmann

Der Schauspieler Rufus Beck be-
geistert seit Jahren mit seinen Le-
sungen und fesselnden Hörbüchern. 
Für seine Hörbuchfassung der „Har-
ry Potter“-Bände bekam er gleich 
vier Mal die „Goldene Schallplatte“ 
verliehen. Auf Einladung des Kultur-
ring Straelen e.V. betritt Rufus Beck 
am Freitag, 16. Oktober, um 20 Uhr 
die Bühne im Forum im Schulzent-
rum Straelen, um alle Literaturlieb-
haberinnen und Literaturliebhaber 
mit seiner Lesung aus Mark Twains 

Roman „Bummel durch Europa“ 
bestens zu unterhalten.
Es ist diese Mischung aus finsterem 
Spott, lakonischer Erzählung sowie 
der Lust an Überraschung, Über-
treibung und Zuspitzung bei Mark 
Twain, die für ganze Generationen 
von Autoren stilbildend wurde - 
nicht nur in Amerika. Twain machte 
die Umgangssprache, den Jargon 
der einfachen Leute, in Büchern 
salonfähig. 
Als Buch veröffentlichte Mark Twain 
seine ersten Reiseberichte unter 
dem Titel „Innocents Abroad“ (Die 
Arglosen im Ausland) im Jahr 1869, 
nachdem er zwei Jahre zuvor mit 
einer ausgesuchten Reisegesell-
schaft Europa und Palästina be-
sucht hatte! Darin beschreibt und 
kommentiert der frühere Schrift-
setzer humorvoll, was ihm begeg-
net: Venedig kommt ihm vor wie 
ein Paradies für Krüppel, weil man 
dort „seine Beine nicht gebrauchen 
muss“, die Geschicklichkeit der 
Gondolieri bewundert er mehr als 
die Paläste an den Kanälen. 1878 
unternahm Mark Twain seine zweite 

Europareise. In „A Tramp Abroad“ 
- Bummel durch Europa, aus dem 
Jahr 1880, schildert der „unkon-
ventionelle Pessimist“ seine Erfah-
rungen in Italien, Deutschland und 
der Schweiz. 
Auf weiteren ausgetretenen Touris-
tenpfaden enthüllt Twain typische 
Eigenheiten der Länder im alten 
Kontinent und seiner Besucher aus 
der neuen Welt. Die Aufzeichnungen 
von seinen Trips nach „Old Europe“ 
machten Mark Twain zum höchstbe-
zahlten Autor seiner Zeit.
Sprecher, Rufus Beck versteht es, 
den Umschwung von ernsthafter in 
ironische Reiseerzählung fließend 
und nuancenreich zu gestalten. Der 
Hörer fragt sich unwillkürlich: Was 
hat Mark Twain tatsächlich erlebt 
und was hat er dazu gedichtet? Wir 
wissen es nicht und sollen es auch 
nicht wissen. Und genau das macht 
den Reiz dieses Bummels durch 
Deutschland aus.
Karten sind im Vorverkauf zum Preis 
von 28 Euro in Straelen beim Kultur-
ring am Markt 11, und in Geldern 
bei Bücher Keuck und beim Bücher-

koffer Derrix, sowie online unter 
www.kulturring-straelen.de erhält-
lich. Für alle Kulturring-Mitglieder 
gibt es selbstverständlich nur in der 
Geschäftsstelle des Kulturrings er-
mäßigte Karten. An der Abendkasse 
kosten die Karten dann 31 Euro.



|  7Mitteilungsblatt Straelen | 6. Jahrgang | Nr. 21 | Mittwoch, 14. Oktober 2026 | Kw 42 | Rautenberg Media

Senioren Union Straelen besuchte den Lehrstollen der 
ehemaligen Zeche Friedrich Heinrich in Kamp-Lintfort

Reparieren  
statt Wegwerfen
Nächster Treff des reparierbar Straelen e. V.

Haussammlung
St. Martinszug in Straelen

Die ehrenamtlichen Mitglieder des 
reparierbar Straelen e. V. laden alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zum 
nächsten öffentlichen Reparaturtreff 
ein. Wer defekte Alltagsgegenstän-
de, Haushaltsgeräte oder Spielzeug 
besitzt, erhält vor Ort fachkundige 
Unterstützung bei der Reparatur.
Termin: Montag, 19. Oktober, 
von 16 bis 20 Uhr 

(letzte Reparaturannahme 19 Uhr)
Ort: Café Marienpark, Marienstr. 61, 
47638 Straelen
Der Zugang ist barrierefrei.
Kaffee, Kekse und Kaltgetränke ver-
kürzen eine eventuelle Wartezeit und 
laden zum gemütlichen Austausch 
ein. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Hilfe ist kostenlos. 
Spenden sind willkommen.

Am 10. November wird der St. Mar-
tinszug wieder durch die Straßen 
von Straelen ziehen. 

Wie in den vergangenen Jahren ge-
hen die Sammler ab sofort wieder 
von Haus zu Haus und sammeln 
Spenden (auch bargeldlos mit QR-
Code möglich) für den St. Martins-
zug und die Martinstüten.
Für alle nichtschulpflichtigen Kin-
der (ab 1 Jahr) haben die Sammler 

Wertmarken für die St. Martinstüte 
dabei. Alternativ sind diese Marken 
auch bis zum 31. Oktober bei Frank 
Giesberts, Westwall 2, Debeka Ser-
vicebüro in Straelen erhältlich.

Die Straelener Senioren und Senio-
rinnen ab 85 Jahre bekommen ihre 
Martinstüte ab dem 8. November 
gebracht.
Wir freuen uns auf einen schönen 
St. Martinszug.

26 Personen nahmen an einer Füh-
rung durch den Lehrstollen der ehe-
maligen Zeche Friedrich Heinrich in 
Kamp-Lintfort teil. 

In zwei Gruppen konnten die Besu-
cher bei der 90-minütigen Führung 
erfahren, wie die Berglehrlinge aus-
gebildet wurden. 

Zwei ehemalige Bergleute führten 
durch den einstigen Ausbildungs-
stollen der Zeche Friedrich Heinrich. 
Viele Jugendliche beendeten die 
Volksschule im Alter von 14 Jahren 
und begannen anschließend ihre 
Lehrausbildung. 
Die Bergämter schrieben vor, dass 

die Berglehrlinge frühestens im 
Alter von 16 Jahren in die Grube 
einfahren durften. Bis dahin wurden 
sie im Lehrstollen ausgebildet, der 
die Untertagewelt mit dem tech-
nischen Stand der 1970er-Jahre 
realistisch abbildete.

Der Lehrstollen bildet noch heute 
den Untertage-Betrieb der Zeche 
Friedrich Heinrich ab. 

Auf einer Grundfläche von mehr 
als 2.500 Quadratmeter und einer 
Länge von etwa 300 Meter ging es 
auch runter bis zu einer Tiefe von 3 
Meter unter Geländeniveau. 
In einem niedrigen Streb konnte 

ge Bauwerk seiner Art am linken 
Niederrhein. Auch ist man stolz 
darauf, dass die hier gezeigten 
Gegenstände und Betriebsmittel 
alle funktionsfähig sind. 
Nach der Führung ging es zum 
Steakhaus „Am Dachsberg“, wo 
zu Mittag gegessen wurde.

Heiko Stienen, Jule Kaysers
02834/970150

Immobilienverkauf?
Nutzen Sie unser Netzwerk!

man Hobel, Förderer und Schildaus-
bau aus nächster Nähe betrachten. 
Der Lehrstollen gilt als das einzi-
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Licht-Raum-Bestattungen neu bei AusStraelen e.V.

Uwe Bons, Maria Trösser und der Vorsitzende Manuel Bodden begrüß-
ten die beiden Gründerinnen von Licht-Raum-Bestattungen als neues 
Mitglied des Vereins und informierten sich bei ihrem Besuch über das 
junge Straelener Unternehmen und dessen Ansatz einer persönlichen 
und individuellen Begleitung im Trauerfall.

Der Verein AusStraelen e.V. freut 
sich über ein neues Mitglied: Das 
vor wenigen Monaten in Straelen 
gegründete Bestattungsinstitut 
Licht-Raum-Bestattungen ist dem 
Verein beigetreten. Zur Begrüßung 
besuchten Vertreter des Vorstandes 
die beiden Gründerinnen Judith 
Aengenendt und Manuela Triene-
kens in Straelen-Holt und nutzten 
die Gelegenheit, mehr über das jun-
ge Unternehmen und seine Philo-
sophie zu erfahren. 
Für Judith ist die Bestattungs-
branche dabei kein unbekanntes 
Umfeld. Ihre Eltern gründeten und 
führten bis vor einigen Jahren das 
Bestattungsunternehmen „Trauer-
begleitung Aengenendt“ in Wan-
kum. So kam sie bereits früh mit 
den besonderen Anforderungen 
dieses Berufsfeldes und der Be-
gleitung von Menschen in Trauer-
situationen in Berührung. 
Diese persönliche Prägung bringt 
sie heute in die gemeinsame Arbeit 
bei Licht-Raum-Bestattungen ein. 
Im Mittelpunkt ihrer Arbeit steht für 
die beiden Inhaberinnen vor allem 
die individuelle Begleitung der An-
gehörigen. 
„Welche Wünsche und Sorgen 
haben die Angehörigen und was 
könnte ihnen in dieser schwierigen 
Situation helfen?“ - diese Fragen 
sind der Kern ihrer Arbeit, denn 
auch die Bestattungskultur ist im 
Wandel. Abschied und Trauerfeiern 
werden zunehmend persönlicher 

gestaltet und orientieren sich stär-
ker an den Wünschen der Verstor-
benen und ihrer Familien. 
Licht-Raum-Bestattungen möchte 
Angehörige deshalb nicht nur bei 
der Organisation einer Bestattung 
unterstützen, sondern sie eng und 
persönlich durch die Zeit des Ab-
schieds begleiten. „Trauerbeglei-
tung mit Herz und Seele - für Herz 
und Seele“ beschreibt den An-
spruch der beiden Gründerinnen. 
Dazu gehört auch die persönliche 
Weiterentwicklung: Manuela absol-
viert derzeit zusätzlich eine Ausbil-
dung zur Trauerrednerin. 
Ein weiteres wichtiges Thema ihrer 
Arbeit ist die Bestattungsvorsorge. 
Dabei können Menschen bereits 
zu Lebzeiten festlegen, wie sie sich 
den eigenen Abschied und die spä-
tere Bestattung wünschen und wie 
diese finanziell abgesichert werden 
soll. 
Für die beiden Inhaberinnen geht 
es dabei auch um die Möglichkeit, 
dass Menschen für Ihre Liebsten 
schon viele Fragen und Wünsche in 
Ruhe klären und auch beantworten, 
so dass die Angehörigen diese Din-
ge später nicht selber entscheiden 
müssen. 
Auch der Name des Unternehmens 
ist bewusst gewählt. Der „Licht-
Raum“ steht für den Wunsch, 
Menschen in einer oftmals dunklen 
Zeit der Trauer ein Stück Helligkeit, 
Orientierung und Zuversicht zu 
geben.  Mit der Mitgliedschaft bei 

AusStraelen e.V. ist das junge Unter-
nehmen nun auch Teil des örtlichen 
Netzwerks von Handel, Gastrono-
mie, Dienstleistung und Gewerbe.
Für die beiden Gründerinnen ist 
die Mitgliedschaft zugleich Aus-

druck ihrer Verbundenheit mit dem 
Standort Straelen und eine Möglich-
keit, sich mit anderen Unternehmen 
und Akteuren vor Ort zu vernetzen 
und in die örtliche Gemeinschaft 
einzubringen. 
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Evangelische Kirche Straelen-Wachtendonk-Herongen
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche und Johanneskirche und Jona-Kirche

www.evangelische-kirche-straelen-
wachtendonk.de
Herzliche Einladung zu unseren Got-
tesdiensten.
Sonntag, 18. Oktober 
9:30 Uhr - Johanneskirche, Gottes-
dienst mit Prädikantin Zabel
Samstag, 24. Oktober 
18 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
(DBK), AbendKirche - Thema: „Le-
bensernte unter den Flügeln der 
Zeit“ mit Prädikantin Zabel
Sonntag, 25. Oktober 
9:30 Uhr - DBK, Gottesdienst mit 
Prädikant Ruppel
Einladung zu besonderen Ver-
anstaltungen

Mittwoch, 14. Oktober 
19 Uhr - Jona-Kirche, Wegtreffen: 
Geistlich Leben im Alltag mit Ruth 
Rudolph
Donnerstag, 15. Oktober 
15 bis 17 Uhr - Jona-Kirche, Sing&Klön-
nachmittag für alle Singfreudigen mit 
Annemarie Angerhausen
Samstag, 17. Oktober 
17 Uhr - DBK, Klavierkonzert des 
Kulturrings Straelen, Pianist Marcel 
Mok spielt Werke von Schubert, Bar-
tòk, Bach, Liszt; Einlass 16:30 Uhr, 
WV 18 Euro (erm. 15 Euro), AK 20 
Euro (erm. 17 Euro), freie Platzwahl
Immer am Montag 
(außer in den Ferien)

16:30 bis 18:30 Uhr - DBK: Die-
Teens: Treffen der Kinder ab 3. Klasse
18:30 bis 20 Uhr - Jona Kirche: Pro-
be des Kirchenchores
Immer am Dienstag
12 Uhr - Mittagstisch für Jedermann, 
Jona-Kirche, Wachtendonk, Berliner-
straße 12, Anmeldung (z.Z. Wartelis-
te) im Pfarrbüro Wachtendonk 02836 
69112610 (auch AB) oder st.marien-
wachtendonk@bistum-muenster.de 
16:30 bis 18 Uhr - Konfirmandenunter-
richt Jona-Kirche (außer in den Ferien)
Immer am Mittwoch (außer in 
den Ferien)
16:30 bis 18 Uhr - Konfirmanden-
unterricht DBK

Immer am Freitag (außer in den 
Ferien)
15 bis 16:30 Uhr - Jona-Kirche, Jona-
Kids: Treffen der Grundschulkinder 
(Kl. 1+2)
16:30 bis 18 Uhr - Jona-Kirche, Jona-
Kids: Treffen Grundschulkinder (Kl. 
3+4) Gemeindebücherei (Pfarr- 
und Gemeindehaus, Bahnstraße 23)
Öffnungszeiten: donnerstags 16:30 
bis 17 Uhr und samstags 17:30 bis 
18 Uhr
Neuigkeiten bei Instagram: evange-
lisch.strawa, WhatsApp-Kanal oder 
auf unserer Homepage 
www.evangelische-Kirche-Straelen-
Wachtendonk.de.

Katholische Kirche St. Peter und Paul
Straelen - Broekhuysen - Auwel-Holt

Gottesdienste in Straelen 
St. Peter und Paul (SPP)
Samstags
17 Uhr - Hl. Messe
Sonntags
10:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstags
19 Uhr - Hl. Messe
Gottesdienste in Auwel-Holt, 
St. Georg (SG)
Sonntags
9 Uhr - Hl. Messe
Mittwochs
19 Uhr - Termine unter „weitere 
Gottesdienste und Informationen“

Gottesdienste in Broekhuysen, 
St. Cornelius (SC)
Samstags
18:30 Uhr - Hl. Messe
Dienstags
19 Uhr - Hl. Messe
Gottesdienste im Marienhaus
Samstags
10 Uhr - im Wechsel Wort-Gottes-
Feiern oder Hl. Messe
Weitere Gottesdienste und In-
formationen
Sonntag, 18. Oktober
10:30 Uhr - Hl. Messe 
mit Verabschidung und Reisesegen 
der Herbstpilger

14 Uhr - Konzert des Chores 
„Waldeslust“ in SPP
15 Uhr - Messfeier in polnischer 
Sprache in SG
Freitag, 23. Oktober
18 Uhr - Andacht zur Rückkehr der 
Herbstpilger in SPP
Sonntag, 1. November - Aller-
heiligen
14:30 Uhr - Andacht zu Allerheiligen 
mit anschließender Gräbersegnung 
in SPP
15 Uhr - Andacht zu Allerheiligen, 
mit dem Kirchenchor St. Cornelius 
und anschl. Gräbersegnung in SC
15 Uhr - Messfeier in polnischer 
Sprache in SG
Pfarrbüro Straelen, Kirchplatz 
10, Tel. 02834-93350
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mo.: 9 bis 12 Uhr
Di.: 9 bis 12 Uhr
Mi.: geschlossen
Do.: 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Fr.: 9 bis 12 Uhr
Hand in Hand - praktische Hil-
fen im Alltag
Wenn Sie praktische Hilfe im Alltag 
benötigen, erreichen Sie jemandem 
vom Team „Hand in Hand“ unter der 
Telefonnummer: 0177-188973
Bücherei St. Peter und Paul, 

Kirchplatz
Öffnungszeiten: Di. 11 bis 12 Uhr, 
Do. 15 bis 17 Uhr, So. 10 bis 12 Uhr
Notruf für Kranken- und Sterbe-
seelsorge
0173-2748518 (Bereitschaftstelefon 
SPP) oder 02831-992455 (im Pasto-

Katholische Kirche Straelen

ralen Raum Gelderland)
Weitere Infos auch auf unserer 
Homepage kirche-straelen.info oder 
bei Facebook: „Pfarreirat Straelen“ 
und „Gemeinde St. Peter und Paul 
Straelen, Instagram: st.peter.und.
paul.straelen.
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Katholische Kirchengemeinde St. Marien
Gemeindeteil Herongen

Kirche Herongen

Pfarrbüro Herongen, Bergstraße 
- im Pfarrzentrum (Eingang unten), 
Telefon 02839 225, 
E-Mail: stmarien-wachtendonk@
bistum-muenster.de
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 15:30 bis 17:30 Uhr

Bücherei
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 16:30 bis 17:30 Uhr, 
Sonntag 10:30 bis 11:30 Uhr

Gottesdienste in Herongen
Mittwoch, 14. Oktober 
10.15 Uhr - Schulgottesdienst der 
2. Klasse
Donnerstag, 15. Oktober 
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet
9 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 17. Oktober 
18 Uhr - Hl. Messe

Donnerstag, 22. Oktober
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet
9 Uhr - Hl. Messe

Samstag, 24. Oktober 
18 Uhr - Hl. Messe zum Patronats-
fest, anschl. Lichterprozession zum 

Amandus-Brunnen
Homepage: 
www.st-marien-wwh.de
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Wenn Nachbars Baum  
über den Zaun wächst
Äste über dem Gartenzaun, Wurzeln 
unter Pflastersteinen oder eine He-
cke, die auf das eigene Grundstück 
wächst: Solche Situationen sorgen 
schnell für Ärger. Doch bevor Säge 
oder Heckenschere zum Einsatz 
kommen, sollte die Rechtslage 
geklärt werden. Grundsätzlich be-
stimmt jeder Eigentümer selbst, wie 
Bäume und Sträucher auf seinem 
Grundstück wachsen. Ein Anspruch 
auf Rückschnitt besteht nicht allein, 
weil ein Baum als zu groß, schattig 
oder störend empfunden wird.
Anders ist es bei tatsächlichem Über-
hang. Nach § 910 BGB können ein-
gedrungene Wurzeln und herüber-
ragende Zweige unter bestimmten 
Voraussetzungen beseitigt werden. 
Bei Zweigen muss dem Nachbarn zu-
vor eine angemessene Frist gesetzt 
werden. Zudem muss der Überhang 
die Nutzung des eigenen Grund-
stücks beeinträchtigen.
Wichtig: Das Selbsthilferecht endet 
an der Grundstücksgrenze. Wer auf 
dem Nachbargrundstück Äste oder 
Teile eines Baumes abschneidet, 
kann schadensersatzpflichtig wer-
den. Auch Natur- und Artenschutz 
sind zu beachten.
Bei Nachbarschaftskonflikten kann 
das Schiedsamt helfen, eine einver-

nehmliche und dauerhafte Lösung 
zu finden. Der wichtigste Rat für 
die Gartengrenze lautet deshalb: 
Erst miteinander sprechen, Rechte 
und Grenzen klären - und nicht vor-
schnell schneiden. Denn ein Ast lässt 
sich schnell absägen. Eine beschä-
digte Nachbarschaft wächst meist 
deutlich langsamer wieder zusam-
men. Die zuständigen Schiedsper-
sonen finden Sie unter http://www.
streitschlichtung.nrw.de/
Schon gewusst: 
Das Schiedsamt bietet Bürgerinnen 
und Bürgern eine einfache und 
wohnortnahe Möglichkeit, Konflik-
te außergerichtlich zu lösen. Ehren-
amtliche Schiedspersonen vermitteln 
neutral und vertraulich mit dem Ziel, 
eine tragfähige Einigung zwischen 
den Beteiligten zu erreichen. Recht-
liche Grundlage ist das Schieds-
amtsgesetz NRW bei bestimmten 
Nachbarschafts- und Ehrschutz-
streitigkeiten ist ein Schlichtungs-
versuch vor einer Klage gesetzlich 
vorgesehen. 
2027 blickt das Schiedswesen auf 
eine 200-jährige Tradition zurück: 
Am 13. Oktober 1827 legte die 
erste preußische Schiedsmannsord-
nung den Grundstein für die heutige 
außergerichtliche Streitschlichtung.
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Mittwoch, 14. Oktober 
	 Vital-Apotheke
	 Schulstraße 1-3, 47839 Krefeld, 02151 3699141
Donnerstag, 15. Oktober 
	 Cuypers Apotheke am Kapuziner Tor
	 Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831 9283050
Freitag, 16. Oktober 
	 Markt-Apotheke
	 Markt 2, 47638 Straelen, 02834 2600
Samstag, 17. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Kehrstraße 77, 41334 Nettetal, 02157 6046
Sonntag, 18. Oktober 
	 Barbara-Apotheke
	 Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831 87277
Montag, 19. Oktober 
	 Adler Apotheke
	 Steegerstraße 1-3, 41334 Nettetal, 02153 2262
Dienstag, 20. Oktober 
	 Gelderland-Apotheke-Cuypers
	 Clemensstraße 4, 47608 Geldern, 02831 9760255
Mittwoch, 21. Oktober 
	 Dorf-Apotheke Walbeck
	 Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern, 02831 9766188
Donnerstag, 22. Oktober 
	 Apotheke zur Friedenseiche
	 Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836 390
Freitag, 23. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Klosterstraße 13, 47638 Straelen, 02834 2012
Samstag, 24. Oktober 
	 Martinus-Apotheke
	 Veerter Dorfstraße 22a, 47608 Geldern, 02831 5081
Sonntag, 25. Oktober 
	 Dorf-Apotheke Kapellen
	 Lange Straße 3, 47608 Geldern, 02831 1340288
Montag, 26. Oktober 
	 Markt-Apotheke
	 Markt 2, 47638 Straelen, 02834 2600
Dienstag, 27. Oktober 
	 Löwen-Apotheke OHG
	 Venloer Straße 33, 47638 Straelen, 02834 1814
Mittwoch, 28. Oktober 
	 Thomas-Apotheke
	 Thomasstraße 25, 47906 Kempen, 02152 2424

Donnerstag, 29. Oktober 
	 Hubertus-Apotheke
	 Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835 5250
Freitag, 30. Oktober 
	 Dorf-Apotheke Walbeck
	 Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern, 02831 9766188
Samstag, 31. Oktober 
	 Drachen Apotheke
	 Issumer Straße 73, 47608 Geldern, 02831 6979
Sonntag, 1. November 
	 Apotheke zur Herrlichkeit
	 Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835 4488050

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 28. Oktober 2026

Annahmeschluss ist am:
22.10.2026 um 10 Uhr

Wichtige Information  
zum Führerschein-Umtausch
Jetzt an den Pflichtumtausch denken

Für bestimmte Kartenführerscheine 
steht der nächste Schritt des gesetz-
lich vorgeschriebenen Führerschein-
Umtauschs an: Alle Kartenführer-
scheine, die zwischen 2002 und 
2004 ausgestellt wurden, müssen 
bis spätestens 19. Januar 2027 um-
getauscht werden.
Die Regelung dient insbesondere 
dazu, das Führerscheindokument 
hinsichtlich Lichtbild und persön-
lichen Daten aktuell zu halten. 
Wichtig zu wissen: Die Befristung 
betrifft ausschließlich das Führer-
scheindokument - die zugrunde lie-
gende Fahrerlaubnis bleibt weiterhin 
bestehen. Auch die im Führerschein 
dokumentierten Fahrerlaubnisklas-
sen und Rechte bleiben durch den 
Umtausch erhalten.
Wo kann der Umtausch bean-
tragt werden?

Sie können den Umtausch
•	 bei der Führerscheinstelle des 

Kreises Kleve,
•	 online oder
•	 über das Bürgerbüro der Ge-

meinde Rheurdt
beantragen.
Diese Unterlagen benötigen Sie
Für den Antrag halten Sie bitte fol-
gende Unterlagen bereit:
•	 Ihren aktuellen Führerschein
•	 einen gültigen Personalausweis 

oder Reisepass
•	 ein biometrisches Passfoto in 

Papierform, das nicht älter als 
ein Jahr ist

Die Kosten für den Umtausch betra-
gen 26,50 Euro.
Bequem online beantragen
Der Antrag kann auch online vorbe-
reitet werden. Füllen Sie dazu das 
entsprechende Formular aus und 

bezahlen Sie die Gebühr direkt on-
line. Anschließend drucken Sie den 
Antrag aus, kleben das Passfoto auf, 
unterschreiben ihn und reichen die 
Unterlagen per Post ein.

Weitere Informationen sowie das 
Online-Formular finden Sie auf der 
Internetseite des Kreises Kleve: 
https://www.kreis-kleve.de/
aufgaben/auto-mobilitaet-und-
straßenverkehr/fuehrerschein/
umtausch-und-pflichtumtausch
Frist nicht verpassen
Bitte beachten Sie: Der Umtausch 
muss bis zum 19. Januar 2027 
abgeschlossen sein.
Sonderregelung: Personen, die 
vor 1953 geboren wurden, müs-
sen ihren Führerschein unabhängig 
vom Ausstellungsjahr erst bis zum 
19. Januar 2033 umtauschen.
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¹  Ein Leasingangebot der Volkswagen/Audi/Skoda/SEAT Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Das Angebot ist nur gültig für private Einzelabnehmer. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise sind inkl. 
19 % Mehrwertsteuer. Auslieferungskosten sind bereits in der Leasing-Rate enthalten. Zulassungskosten werden gesondert berechnet. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

2  Ein freibleibendes Privat-Leasingangebot von Arval Deutschland GmbH und electric mobility Niederrhein GmbH. Kalkulation mit Km-Abrechnung. Das Angebot beinhaltet ein begrenztes Kontingent. Irrtümer und 
Änderungen vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Die Zulassungskosten in Höhe von 209 € und die Überführungskosten in Höhe von 1.049,- € werden einmalig und separat in Rechnung gestellt. Alle Preise sind inkl. 
19 % Mwst. 

3  Ein freibleibendes Privat-Leasingangebot von Arval Deutschland GmbH und New Energy Mobility Niederrhein GmbH. Kalkulation mit Km-Abrechnung. Das Angebot beinhaltet ein begrenztes Kontingent. Irrtümer und 
Änderungen vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Die Zulassungskosten in Höhe von 209 € und die Überführungskosten in Höhe von 1.290,- € werden einmalig und separat in Rechnung gestellt. Alle Preise sind inkl. 
19 % Mwst. 

*  Dieses Modell ist E-Prämien förderfähig. Weitere Informationen: www.minrath.de/e-angebote/
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Marcel Mok - Klassisches Konzert am Flügel

Marcel Mok. Foto: Ladan Rezaeian

Am Samstag, 17. Oktober, hat der 
Kulturring Straelen e.V. (KS) mit 
Marcel Mok einen der vielseitigsten 
jungen Pianisten Deutschlands zum 
Klavierkonzert in die evangelische 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche an der 
Bahnstr. 23 in Straelen eingeladen. 
Konzertbeginn ist um 17 Uhr, Ein-
lass bereits ab 16:30 Uhr. 
Geboren in eine deutsch-taiwane-
sische Familie, begann Marcel Mok 
seine musikalische Ausbildung bei 
Jongky Goei und führte ihn über 
Romuald Noll (Stuttgarter Musik-
schule) nach Mailand zu Bruno Ca-
nino sowie an die Accademia Musi-
cale Varesina zu Roberto Plano. Es 
folgten Studien bei Prof. Hortense 
Cartier-Bresson am Conservatoire 
National Supérieur de Musique et 
de Danse de Paris sowie bei Prof. 
Klaus Hellwig an der Universität 
der Künste Berlin, wo er 2023 sein 
Konzertexamen mit Bestnote ab-
schloss. 
Neben dem modernen Konzertflü-
gel widmet sich Marcel Mok inten-
siv der „Alten Musik“. In der Klasse 
für historische Tasteninstrumente 
von Prof. Mitzi Meyerson entdeckte 
er seine Leidenschaft für Cembalo 
und Hammerflügel sowie die histo-
rische Aufführungspraxis.

Sein künstlerischer Werdegang ist 
geprägt von zahlreichen Auszeich-
nungen: Er gewann unter anderem 
den Klassikpreis des WDR und der 
Stadt Münster, den 1. Preis des 
Bachwettbewerbs Köthen sowie 
internationale Wettbewerbe wie 
Pia Tebaldini (Brescia) und Città di 

Caraglio. 2020 wurde ihm der Ma-
ria-Ladenburger-Förderpreis, eine 
Auszeichnung des Cusanuswerks 
und der Deutschen Grammophon, 
verliehen. 
Durch den 2. Preis beim Wettbe-
werb „Ton und Erklärung“ gewann 
auch die Musikvermittlung in sei-
nen Konzerten an Bedeutung. Seine 
Konzerttätigkeit führte ihn als Solist 
und Kammermusiker durch Europa, 
Asien und Australien - unter an-
derem zum Rheingau- und Mosel 
Musikfestival, den Bachfesttagen 
Köthen, dem Musikfest der Inter-
nationalen Bachakademie Stutt-
gart und dem Festival Encuentro 
de Música de Santander. Er trat in 
renommierten Sälen auf, wie dem 
Beethovenhaus Bonn, dem Ge-
wandhaus Leipzig, der Dresdner 
Frauenkirche, dem Konzerthaus 
Berlin, der Berliner Philharmonie 
sowie der Laeiszhalle Hamburg. 
Sein jüngstes Rezitaldebüt führte 
ihn in die bedeutendsten Konzert-
häuser Taiwans - die Weiwuying 
Concert Hall in Kaohsiung und die 
National Concert Hall in Taipeh.
Als Solist spielte Marcel Mok mit 
Orchestern wie der Deutschen 
Radiophilharmonie Saarbrücken 
Kaiserslautern, den Stuttgarter 

Philharmonikern und dem Orches-
tra Sinfonica Abruzzese. Besonders 
dankbar ist er für die langjährige 
Unterstützung durch das Cusanus-
werk e.V., die Deutsche Stiftung 
Musikleben, die Jürgen-Ponto-
Stiftung und die Paul-Hindemith-
Gesellschaft Berlin.
2025 erschien sein Debütalbum 
mit Bachs Goldberg-Variationen 
beim Label ARS Produktion, wel-
che in der Fachpresse seither viel-
fach gepriesen wurde Zudem ist 
er künstlerischer Leiter des Kam-
mermusikfestivals „Insel Inter-
mezzi - Kammermusik am Meer“ 
auf Rügen, welches er 2024 mit 
dem Verein KonzertLEBEN e.V. ins 
Leben rief. 
In Straelen präsentiert Marcel Mok 
Werke von Franz Schubert, Béla 
Bartók, Johann Sebastian Bach 
und Franz Liszt.
Karten für das Konzert sind im 
Vorverkauf zum Preis von 18 Euro 
beim Kulturring Straelen am Markt 
11, (Tel.: 02834 - 9430 302) sowie 
online unter www.kulturring-strae-
len.de erhältlich. Für Kulturringmit-
glieder gibt es selbstverständlich 
wieder ermäßigte Karten. An der 
Abendkasse kosten die Karten 
dann 20 Euro.


